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Ganz vorne
mit dabei.
Mit einem starken Partner
an der Seite.
Junge Talente, ambitionierte Aufsteiger
oder professionelle Sportlerinnen und
Sportler: Unsere Vereine bringen
Menschen aller Alters- und
Leistungsgruppen in Bewegung.
Wir engagieren uns traditionell stark
als Sponsor und Förderer des
Vereinssports, damit dort weiterhin
gemeinsam große Ziele erreicht werden
können.

Weil’s ummehr als Geld geht.

VORWORT

Liebe Fußballfreunde, 
Mitglieder und SCT-Fan‘s,
gegen die SV Germania Helstorf war eigentlich ein Dreier 
geplant. Dann kam aber alles ganz anders. Zur Pause dachte 
man noch, dass man den 0:1 Rückstand ausgleichen könnte. 
Das war aber an dem Tag nicht der Fall, denn die Germanen 
aus Helstorf legten eiskalt das 0:1 und 0:3 nach und verlie-
ßen so als gerechter Sieger das Spielfeld. Der Niederlage 
konnte man nicht lange nachtrauern, denn bereits 3 Tage 
später stand die Drittrundenbegegnung im Pokal bei der SG 
Hoya an. Konnte man jüngst noch das Punktspiel mit 2:1 für 
sich entscheiden, so gelang das an dem Abend nicht. Die 
zwischenzeitliche Führung der Blaumeisen durch Christoph
Harms glichen die Hoyaer spät zu 1:1 Zwischenstand aus. 
Das dann fällige Elfmeterschießen entschieden dann die 
Hoyaer mit dem Endstand von 4:3 für sich. Jetzt heißt es 
den Hebel umlegen und sich wieder voll auf die Bezirksliga 
konzentrieren.

Mit dieser Konzentration und Motivation ging es dann 
jüngst zum Auswärtsspiel nach Bruchhausen Vilsen. Über 
weite Strecken des Spiels sah man ein ausgeglichenes 
Spiel. Bis ca. eine Viertelstunde vor Schluß sah es nicht nach 
einen Sieger aus. Dann war es Elias Wilkens, der die Twist-
ringer mit seinem 1:0 auf die Siegerstraße brachte. Es folgte 
in der 90. und in der Nachspielzeit noch das 2:0 und das 3:0. 
Die Tore machten Christoph Harms und Lüder Uhlhorn. Viel-
leicht ist der Sieg um ein Tor zu hoch ausgefallen, auf alle 
Fälle hat man die jüngsten 2 Niederlagen gut verdaut und 
möchte jetzt dauerhaft in die Erfolgsspur zurückkehren.

Jetzt geht es im nächsten Heimspiel gegen unsere langjäh-
rigen Rivalen vom FC Sulingen. Eine Mannschaft, die man 

zwar in letzter Zeit häufig besiegen konnte, gegen die man 
aber auch immer alles geben musste. Der FC Sulingen steht 
derzeit auf dem 10. Platz mit 6 Punkten und einem Torver-
hältnis von 8:8. Unsere Blaumeisen haben 12 Punkte und ein 
Torverhältnis von 13:5. Sie stehen damt auf Tabellenplatz 2. 
Nach einigen Niederlagen konnte Sulingen das letzte Spiel 
mit 5:1 für sich entscheiden. Für Spannung ist jedenfalls ge-
sorgt, hoffen wir, das unsere Mannschaft die Erfolgsserie 
fortsetzten kann.
Die Begegnung leitet der Schiedsrichter Jan Phillip Ander-
mann (SC Hassbergen). Assistiert wird er an der Seitenlinie 
von Mike Andre Ziehm (SC Hassbergen) und Helena Schröder 
(TSV Wietzen), die ich ebenso begrüße wie auch unsere Gäs-
te aus Sulingen.

Der Pokal ist jetzt für diese Saison Vergan-
genheit. Stürzen wir uns mit aller Kraft in 
die Bezirksligasaison. Hier gilt es die bittere 
Niederlage gegen Helstorf zu vergessen und 
wieder ein positives Ergebnis zu erzielen, da-
mit wir zu Hause wieder eine Macht werden.
Anpfiff ist Samstag um 15:00 Uhr.

Stefan Funke
Spartenleiter Fußball



VORSTELLUNG UNSERES GEGNERS

Am 5. Spieltag kommt mit dem FC Sulingen ein alt be-
kannter und gerne gesehener Gast zu uns ins Stadion.

Der FC ist sowohl auf Kreis - als auch auf Bezirksebene 
eine der wenigen reinen Fußballvereine. Die schmu-
cke Anlage an der Verdener Straße werden wohl viele 
Fußballfans kennen und schätzen.

Neben einem traditionell guten Verhältnis verbin-
den uns auch einige Gemeinsamkeiten mit dem FC:

•	 Beide Cheftrainer gelten nicht als die Ruhigsten 
an der Außenlinie

•	 Unser Co-Trainer Simon Beuke war schon Spieler 
beim FC; der FC-Trainer Stefan Rosenthal spielte 
Anfang der 2000 er Jahre bei uns.

•	 Im jeweiligen Kader stehen viele Spieler aus der 
eigenen Jugend oder dem näheren Umfeld. Mit 
Geld wird nicht um sich geworfen.

•	 Beide Vereine investieren in den letzten Jahren 
eher in die jeweilige Infrastruktur (Flutlichtanla-
gen, Mähroboter, Beregnungsanlagen usw.).

Bisher ist die Saison für den FC eher suboptimal ge-
laufen, was vielleicht auch der jungen Mannschaft 
geschuldet ist. Und die Gegner waren mit Wagenfeld, 
Sudweyhe und Neuenkirchen auch keine „Laufkund-
schaft“.

Wir begrüßen die Mannschaft, den 
„Staff“ sowie die mitgereisten Fans 
und freuen uns auf ein tolles Spiel. 

FC Sulingen

LASST UNS GEMEINSAM FEIERN!





KADER

FC SULINGEN
Torhüter: Poda, Daniel
 Semper, Bennet
 Rohlfs, Bennet
 Ortmann, Tom

Abwehr: Kues, Alexander
 Könker, Bennet
 Kastens, Jarno
 Lengauer, Jonas
 Rosenthal, Luca
 Lohmeyer, Lucas
 Michael, Marlon
 Kappermann, Patrick
 Kacarci, Yasin

Mittelfeld: Könker, Dennis
 Yldirim, Alper
 Grunert, Bennet
 Hoke, Loris
 Ditmann, Maksim
 Schacht, Marek
 Zawodny, Marvin
 Schomburg, Rene
 Lüllmann, Rico

Angriff: Lohmeyer, Frithjof
 Krüger, Maurice
 Zerfowski, Christian
 Scholtes, Ricardo
 Krüger, Josia
 Emker, Fabian
  

Trainer: Rosenthal, Stefan  Co-Trainer: Semper, Fynn  Torwarttrainer: Meyer, Manuel  
Teambetreuung: Thannhäuser, Kevin und Schneider, Mike  Teammanager: Barth, Benjamin

SC TWISTRINGEN
Torhüter: Blome, Jannik
 Bavendiek, Marcel

Abwehr: Avdulli, Marcel
 Godesberg, Tristan
 Künning, Maurice
 Wilkens, Elias
 Schmidt, Benno
 Schwenker, Marvin
 Eilers, Janis
 Diekmann, Kevin
 Schütte, Jan-Luca

Mittelfeld: Djulic, Aaron
 Harms, Malte
 Nobis, Dean
 Thelken, Louis
 Paulo, Thomas
 Thiede, Tom
 Rottmann, David
 Wilkens, Jonas

Angriff: Schlake, Justus
 Harms, Christoph
 Uhlhorn, Lüder
 Stöver, Moritz

Trainer: Rathkamp, Timo  Co-Trainer: Beuke, Simon  Team-Manager: Weimann, Mathis
Torwarttrainer: Arndt, Christoph  Physiotherapeutin: Schütte, Malin



TABELLE & SPIELTAGE – 1. HERREN

STAND NACH DEM 3. SPIELTAG
Verein Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte

1. STK Eilvese 5 5 0 0 25:1 24 15
2. SC Twistringen  5 4 0 1 13:5 8 12
3. SV Esperke 5 4 0 1 13:7 6 12
4. TuS Wagenfeld 5 3 1 1 12:6 6 10
5. SV Germania Helstorf 5 3 1 1 11:6 5 10
6. Sv Bruchhausen-Vilsen 5 3 0 2 10:8 2 9
7. TSG Seckenhausen-F. 5 3 0 1 8:9 -1 9
8. SV B-E Steimbke 5 2 1 2 11:6 5 7
9. TV Neuenkirchen 4 2 0 2 7:6 1 6

10. FC Sulingen 5 2 0 3 8:8 0 6
11. TuS Sudweyhe 5 2 0 3 5:8 -3 6
12. TuS Leese 5 1 1 3 9:17 -8 4
13. RSV Rehburg 4 1 0 3 4:12 -8 3
14. SV Weyhe 5 1 0 4 3:12 -9 3
15. SV G-W Stöckse 5 1 0 4 4:18 -14 3
16. SV SG Hoya 5 0 0 5 4:18 -14 0

6. SPIELTAG
Heim Gast Tore
Mittwoch, 09. September
TV Neuenkirchen SV B-E Steimbke - : -
Samstag, 12. September
SC Twistringen FC Sulingen - : -
TuS Leese RSV Rehburg - : -
Sonntag, 13. September
TuS Sudweyhe SV Weyhe - : -
TuS Wagenfeld SV Esperke - : -
SV G-W Stöckse SG Hoya - : -
SV Bruchhausen-Vilsen SV Germania Helstorf - : -
TSG Seckenhausen-F. STK Eilvese - : -

5. SPIELTAG
Heim Gast Tore
Freitag, 04. September
SV Weyhe  TSG Seckenhausen-F. 2 : 0
Samstag, 05. September
SG Hoya SV Germania Helstorf 0 : 3
Sonntag, 06. September
SV B-E Steimbke TuS Sudweyhe 3 : 0
FC Sulingen TuS Leese 5 : 1
SV Bruchhausen-Vilsen SC Twistringen 0 : 3
SV Esperke SV G-W Stöckse 4 : 0
STK Eilvese TuS Wagenfeld 3 : 0



FUSSBALL BRAUCHT LEIDENSCHAFT.

BEWIRB DICH JETZT UND
KOMM INS TEAM!

ZUHAUSE BRAUCHT’S DIE RICHTIGE TECHNIK.
FFFUUUSSSSSSBBBAAALLLLLL BBBRRRAAAUUUCCCHHHTTT LLLEEEIIIDDDEEENNNSSSCCCHHHAAAFFFTTTFFFUUUSSSSSSBBBAAALLLLLL BBBRRRAAAUUUCCCHHHTTT LLLEEEIIIDDDEEENNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT...
ZZZZZZUUUUUUHHHHHHAAAAAAUUUUUUSSSSSSEEEEEE BBBBBBRRRRRRAAAAAAUUUUUUCCCCCCHHHHHHTTTTTT’’’SSSSSS DDDDDDIIIIIIEEEEEE RRRRRRIIIIIICCCCCCHHHHHHTTTTTTIIIIIIGGGGGGEEEEEE TTTTTTEEEEEECCCCCCHHHHHHNNNNNNIIIIIIKKKKKK...

BBBEEEWWWIIIRRRBBB D D DIIICCCHHH J J JEEETTTZZZTTT U U UNNNDDD
KKKOOOMMMMMM I I INNNSSS T T TEEEAAAMMM!!!

LEBENSRETTENDE ANSCHAFFUNG 

Er kommt teilweise völlig unvermittelt, Warnhinweise 
ergeben sich nicht: Der plötzliche Herztod. Menschen 
in allen Altersklassen, die sich bester Gesundheit er-
freuen, werden von einem Moment auf den anderen 
mitten aus dem Leben gerissen. 
Es kann jeden treffen (auch jüngere, sportlich aktive 
Menschen). Der plötzliche Herzstillstand betrifft jähr-
lich ca. 65.000 Menschen. Bei 60.000 von ihnen ver-
läuft der Zusammenbruch tödlich. Auch in Vereinen 
kommt es immer wieder vor, dass Spieler einen 
plötzlichen Herzstillstand erleiden. Hierbei zählt jede 
Sekunde, denn mit jeder Minute, die ungenutzt ver-
streicht, reduziert sich die Überlebenschance um 
7-10 %. Nicht verwunderlich also, dass aus den Hallen-
sparten des SC Twistringen der Wunsch kam, einen 
Defi brillator für die Sportler anzuschaffen. Bei der Re-
cherche wurde dem SCT-Vorstand schnell klar, dass es 
in Deutschland keine allgemeine gesetzliche Pfl icht 

zur Bereitstellung von Defi brillatoren gibt. Somit blieb 
nur der Weg die Finanzierung über Fördermittel bzw. 
Sponsoren sicherzustellen. Bei einer Nachfrage bei 
der avacon rannte man sofort offene Türen ein und 
bekam eine Zusage über 50% der Kosten. Außerdem 
wurde ein Förderantrag beim Kreissportbund gestellt 
und auch dort musste man nicht lange auf eine Kos-
tenbeteiligung warten. Dadurch war es nun möglich 
sogar zwei Defi brillatoren im Wert von 2500 Euro an-
zuschaffen, um die Sicherheit unserer Sportler und 
der Besucher zu gewährleisten. Ab sofort fi ndet man 
einen in der Sporthalle am Mühlenacker und einen im 
Stadion des SC Twistringen. Durch einen Defi brillator 
ist es jedem durchschnittlichen Menschen möglich, 
die Reanimation sicher und erfolgreich durchzufüh-
ren. Besondere Kenntnisse in Erster Hilfe sind nicht 
erforderlich. Dadurch steigt die Überlebenschance 
von Betroffenen deutlich.

Unser Dank gilt unserem Partner 
ohne dem die Anschaffung nicht 
möglich gewesen wäre!

Sporthalle und Vereinsheim dank avacon nun mit 
Defi brillatoren ausgestattet

Freuen sich über die lebensrettende 
Anschaffung. v.l.n.r.: Bernd Siemers 

(Kassenwart), Henning Meyer (Schrift-
führer), Dieter Kordes (2. Vorsitzender), 

Hermann Karnebogen (Kommunal-
referent avacon) und Jens Knabe (1. 

Vorsitzender).



DAMALS

0:1 (0:1) konnte sie das frühe Tor (6.Min.) nicht ausglei-
chen. Ab der 60.Min. war die Mannschaft für 5 Minuten 
nur zu neunt. Erst hatte G.Stanik die 10 Min.-Zeitstrafe 
bekommen, dann auch noch sein Bruder. Eine mögliche 
Vize-Meisterschaft wollten nur noch ca. 200 (zahlende) 
Zuschauer sehen. Die Heimbilanz war dennoch mit 
46:16 Toren und 22:8 Punkten ok.
Aber auch am letzten Spieltag beim aufgestiegenen 
VfL Rütenbrock, im Emsland nahe der holländischen 
Grenze, wurde es nichts mehr: 1:2 (1:1). Tore: Seebold 18 
, Schröder 17, H.Wilkens 12, H.Stanik 9, Lehmkuhl 6, Wes-
sels, G.Stanik, Köhler je 3, Kramer 2, Landwehr 1. 

1977/78 Verbandsliga West
1. TuS Blau-Weiß Lohne		 78:33	 50:10
2. TuS Haste 01		  68:48	 39:21
3. SV Falke Steinfeld		  59:42	 38:22
4. SC Twistringen		  74:40	 37:23
5. TuS Syke			  72:57	 37:23
6. SV Sparta Werlte		  57:45	 32:28
7. VfL Rütenbrock		  57:54	 31:29
8. VfL Herzlake		  51:59	 28:32
9. SV Amisia Papenburg	 45:75	 27:33
10. HSV Hagen		  39:50	 26:34
11. FC Sulingen		  58:55	 25:35
12. SV Mörsen-Scharrendorf	 42:53	 25:35
13. FC Lastrup		  38:53	 24:36
14. VfL Osnabrück (Amat.)	 40:53	 24:36
15. SF Oesede		  39:62	 20:40
16. SV Grün-Weiß Mühlen	 27:65	 17:43

TuS Lohne ist nicht aufgestiegen. Entscheidungspiel 
um den Abstieg: FC Lastrup – VfL Osnabrück 3:1, sowie 
SF Oesede, SV Mühlen.

fand nur ein Spieltag, am darauffolgenden 4.Dezember, 
statt. Also gab es erneut das Bezirksderby, aber doch 
ganz anders. Der FC legte sehr energisch los, die SCT-
Abwehr nicht im Bilde und H.Denker traf (2.Min.). Sie 
ließ ihm kurze Zeit später einen weiteren Treffer zu. 
In der 26. und 33.Minute war Krohn mit einem Doppel-
pack dran. Das war’s: 0:4! (0:4). Nach dem Top-Spiel am 
18.Dezember in Steinfeld 1:1 (1:0) war Winterpause. Die 
Trainingspause, „über die Feiertage“, war kurz, denn 
am 15.Januar reiste der Titelfavorit an: SCT – BW Lohne 
0:2 (0:1). Vor ca. 1000 Zuschauern war es eine ziemlich 
einseitige Partie, was natürlich nur den zahlreichen 
Lohne-Anhängern gefiel. Auch das Spiel in Herzlake 
ging verloren: mit 3:4 (2:0). Das war besonders bitter, 
weil R.Seebold in der 55. Minute das vermeintlich vor-
entscheidende 3:0 erzielt hatte. Schon drei Minuten 
später fiel das erste Gegentor, was die Mannschaft 
jedoch nicht beunruhigte. Dann richtete sich der Blick 
wieder auf die Bezirksderbys. Gegen Mörsen: 2:1 (2:0). 
Das wurde eng in der zweiten Halbzeit, der SVMS war 
mehrmals dran am Ausgleich. Das „Duell“ in Syke am 11. 
Februar: 3:0 (0:0). Auf schneebedecktem, sehr rutschi-
gem Boden hatte das SCT-Team viele Chancen. Die Tore 
durch R. Seebold fielen aber erst in der 54. Min. (per 
Handelfmeter) und 74.Min. als seine Flanke von einem 
Syker ins Tor abgelenkt wurde. Das 3:0 erzielte H.Schrö-
der in der 87.Min. Die Gastgeber waren im Rückspiel in 
ihrer Bestbesetzung! Es folgte das Nachholspiel gegen 
Amisia Papenburg mit einem 7:0 (2:0), höchster Sieg, 
und das Torverhältnis war wieder „astrein“. Den voraus-
sichtlichen Absteiger Mühlen hatte die Mannschaft, 
ersatzgeschwächt, nicht ernstgenommen. Die Konse-
quenz war ein 0:2 (0:1). Die SCT-Elf holte in den letzten 
sechs Begegnungen nur 3:9 Punkte! Gegen TuS Haste 

Die 1.Herren in der Verbandsliga West
Mit einem neuen Trainer startete die Mannschaft in die Saison 1977/78, mit dem 31-jährigen Gerhard Burkhardt. Der 
Lehrer mit A-Lizenz hatte ein Jahr pausiert, davor die 2.Mannschaft des SV Werder Bremen trainiert. Die spielte in der 
Kreisliga. Dann hatte er wegen des Examens ein Jahr pausiert und eine Anzeige geschaltet. Die hatte Johannes Brink-
mann gelesen. In seiner aktiven Zeit hatte der aus Nienburg stammende neue Trainer bei Arminia Hannover Amateure 
(Landesliga) gespielt. (Kreiszeitung vom 6. Juli 1977)

Die Abgänge von Dieter Feske und Ludwig Wilhelm zum 
TuS Syke waren vorhersehbar. Das Erhard Lettmann, im 
Verein seit 1.11.1958 (D-Jugend), mit nach Syke ging, das 
war schade. Zugänge, nur junge Spieler: Wolfgang Köh-
ler (TS Woltmershausen (ab 2.10.1977), Jürgen Hansing 
(TuS Sulingen-A-Jugend), der aber schon zu Saisonbe-
ginn zur Bundeswehr musste. Hubert Gevers, Bernhard 
Kunst (beide eigene A-Jugend). Jetzt sollten eben die 
etablierten Kräfte eine Schippe drauflegen. Der Bezirks-
rivale TuS Syke wurde auch vom SCT zum Titelfavoriten 
erklärt. Liga-Obmann Johannes Brinkmann zählte Lohne 
und Herzlake dazu. Der Saisonverlauf: Schon das erste 
Drittel des Spielplans beinhaltete mehrere Bewäh-
rungsproben. Nach dem Auftaktsieg bei Amisia Papen-
burg 4:0 (1:0) folgte das Heimspiel, bei dem die SCT-Elf 
überlegen war, sich aber mit einem 2:2 (1:2) gegen 
Steinfeld begnügen musste. Highlight 1: in Lohne 1:4 
(1:1). Die Mannschaft begann stark und führte mit 1:0. 
In der zweiten Halbzeit spielten die Gastgeber weitaus 
besser und hatten zwei Elfmeter-Tore. Nach dem deut-
lichen 6:0 (0:0!) gegen Oesede war alles wieder im Lot. 

Highlight 2: gegen Herzlake. Vor erneut 500 Zuschauern 
brillierte die SCT-Elf beim 4:0 (2:0). Eine Woche später 
folgte Highlight 3: in Mörsen: 2:0 (0:0). Das Lokalderby 
gegen den SVMS, Aufsteiger aus der Bezirksliga, bot 
Spannung bis zum Schluss. Die beiden Tore fielen erst 
in der 89. und 90. Spielminute.
Am darauffolgenden Sonntag begeisterte das High-
light 4: gegen Syke, mit Ex-SCT-Trainer Hubert Adelt, 5:0! 
(3:0). Der TuS musste wegen der Wechselsperre noch 
auf einige Spieler verzichten. Die SCT-Elf war besonders 
in der ersten Halbzeit, nach der schnellen Führung 
durch H.Wilkens (8.Min.), deutlich überlegen. So berau-
schend ging es nicht weiter, bei vier Unentschieden. Im 
Fokus stand dann das Bezirksderby am 27. November 
gegen den FC Sulingen. Der war in der 2.Saison in der 
Verbandsliga. Nach 29.Minuten stand es 3:0. Die beiden 
Abwehrreihen halfen kräftig mit. Der FC kam nach der 
Pause auf 2:4 heran. Das torreichste Spiel dieser Saison 
endete: 6:3 (4:0). Die Hinrunde war also super, beein-
druckende 46:15 Tore, 23:7 Punkte, 2.Platz. Der Spielplan 
hatte die Besonderheit, dass nicht in umgekehrter 
Reihenfolge, wie zu der Zeit üblich, angesetzt wurde. Es 

Hintere Reihe von links: Trainer Gerhard Burkhardt, Her-
bert Wessels, Wolfgang Köhler, Manfred Kramer, Clemens 
Wilkens, Hubert Gevers, Jürgen Hansing, Heiko Stanik.. Vor-
dere Reihe von links: Georg Stanik, Robert Seebold, Helmut 
Schmidt, Hartmut Schröder, Wolfgang Wietelmann, Bern-
hard Kunst, Horst Landwehr. Ferner: Heinz Wilkens, Heinz 
Lehmkuhl. Foto: beim Training, enthalten im Faltblatt „Ver-
bandsliga West-1.Halbserie 1977/78“ der Kreiszeitung.



Wir zeigen 
Flagge!



JUGEND

Die neue Saison brachte für die U11 der JSG Twistringen 
eine besondere Veränderung mit sich: Aus drei Teams 
wurde eins. Die Jungs kennen sich natürlich schon aus 
den vergangenen Jahren – schließlich begegnet man 
sich in Twistringen auf und neben dem Fußballplatz 
nicht erst seit gestern. Im vergangenen Jahr waren die 
Spieler allerdings noch auf drei verschiedene Teams 
verteilt. Nun heißt es: gemeinsam auflaufen, gemein-
sam kämpfen und gemeinsam herausfinden, wer 
eigentlich am besten mit wem zusammenspielt.
Die ersten Wochen zeigen jedenfalls: Das Zusammen-
spiel funktioniert schon ziemlich gut. Bei zwei hoch-
karätig besetzten Turnieren sammelte die U11 reichlich 
Erfahrung und landete jeweils weit vorne. Und auch im 
Ligabetrieb läuft der Ball bereits ziemlich ordentlich.

Starker Auftakt bei Union 60 Bremen
Beim ersten Turnier, zu dem Union 60 Bremen eingela-
den hatte, wartete gleich ein ordentliches Teilnehmer-
feld mit 15 Mannschaften. Die Twistringer Jungs ließen 
sich davon allerdings nicht beeindrucken und quali-
fizierten sich in der Vorrunde als Gruppenzweiter für 
die Finalrunde. Dort wartete unter anderem der spä-
tere Turniersieger Werder Bremen. Gegen die Bremer 
musste sich die JSG denkbar knapp mit 0:1 geschlagen 
geben. Viel fehlte also nicht – außer einem Tor.
Am Ende stand ein hervorragender zweiter Platz. Für 
die neu zusammengestellte Mannschaft ein richtig 
starkes Ergebnis und gleichzeitig das erste Ausrufezei-
chen: Mit dieser Truppe ist durchaus zu rechnen.

Vierter Platz mit Drama-Faktor
Beim zweiten Turnier wurde es noch voller. Zur SV Ein-
tracht Aumund ging es in ein Teilnehmerfeld mit sage 
und schreibe 20 Mannschaften. Die JSG Twistringen 
landete in einer Zehnergruppe und musste sich dort 
zunächst durch die Vorrunde kämpfen.
Und das tat sie mit Bravour: 20 Punkte und 25:4 Tore 
standen am Ende auf der Habenseite. Damit ging es als 
Gruppenzweiter ins Halbfinale. Einzig gegen den späte-
ren Turniersieger VfB Oldenburg musste sich die JSG in 
der Vorrunde geschlagen geben.
Im Halbfinale wartete dann der Gastgeber aus Au-
mund. Zehn Minuten Spielzeit – also gerade genug Zeit 
für eine Menge Spannung. Die Twistringer erwischten 
den besseren Start und gingen früh mit 1:0 in Führung. 
Bis zur achten Minute sah alles nach dem Finaleinzug 
aus. Dann fiel der Ausgleich. Und als wäre das noch 
nicht aufregend genug, legte Aumund fünf Sekunden 
vor dem Abpfiff tatsächlich noch das 2:1 nach.
Fünf Sekunden! Da hätte man den Ball eigentlich 
schon langsam für die Heimfahrt einpacken können. 
So blieb nur das Spiel um Platz drei gegen die zweite 
Mannschaft des VfB Oldenburg. Nach zehn Minuten 
stand es 1:1 – also musste das Shootout entscheiden. Til 
Kuhangel übernahm Verantwortung und verwandelte 
sicher. Auch Oldenburg traf. Beim zweiten Twistringer 
Versuch trat Ole Schröder an, scheiterte allerdings am 
gegnerischen Torwart. Da die Oldenburger ebenfalls 
trafen, war die Entscheidung gefallen: Platz vier.
Auch wenn das Halbfinal-Aus und das verlorene Shoo-
tout zunächst natürlich wehgetan haben dürften, war 
das Turnier insgesamt ein voller Erfolg. In einem star-
ken Teilnehmerfeld gehörte die JSG erneut zu den bes-
ten Mannschaften.

Tore satt in der Liga
Dass die guten Turnierergebnisse kein Zufall sind, zeig-
te sich auch im Ligabetrieb. Zum Auftakt traf die JSG 
Twistringen auf den TSV Heiligenrode und legte gleich 
einmal ordentlich los.
Am Ende stand ein souveräner und auch in dieser Höhe 
verdienter 7:3-Erfolg. Die Tore verteilten sich dabei er-
freulich breit: Julian Kletke, Julius Schulze und Joscha 
Mann trafen jeweils doppelt, Kacper Drozdz steuerte 
den siebten Treffer bei.
Im zweiten Ligaspiel ging es zur JSG Mohrdeich. Wer 
dachte, sieben Tore seien für den Auftakt schon ganz 
ordentlich, wurde eines Besseren belehrt. Diesmal klin-
gelte es gleich zehnmal im gegnerischen Tor.
Beim 10:6-Auswärtssieg erwischte Joscha Mann einen 
Start nach Maß und erzielte innerhalb der ersten drei 
Minuten einen Hattrick. Als wären drei Tore nicht schon 
genug, legte er später noch seinen vierten Treffer nach.
Julian Kletke steuerte drei Tore bei, Ole Schröder, Kac-
per Drozdz und Alex Parpala trafen jeweils einmal. 
Macht zusammen zehn – und vermutlich ziemlich viel 
Arbeit für jemanden, der anschließend den Spielbe-
richt ausfüllen musste.

Spitzenspiel gegen den SV Weyhe
Dann kam es zum bislang größten Highlight im Liga-
betrieb: Im Heimspiel gastierte der SV Weyhe in Twist-
ringen. Es entwickelte sich ein richtig gutes und span-
nendes Spitzenspiel.
Noch bevor die JSG in Führung ging, gab es bereits die 
erste kuriose Szene: Nach einem Handspiel zeigte der 
Schiedsrichter auf den Punkt. Til Kuhangel übernahm 
die Verantwortung, rutschte beim Schuss allerdings un-
glücklich weg und konnte den Strafstoß nicht verwan-

deln. Aber kein Problem – dann musste eben aus dem 
Spiel heraus getroffen werden. In der 5. Minute war es 
soweit: Julian Kletke erzielte das 1:0 für die JSG Twist-
ringen. Die Führung hielt bis zur 31. Minute, ehe Weyhe 
zum 1:1 ausglich.
Die Partie blieb spannend und umkämpft. Und dann 
gab es in der 60. Minute erneut Strafstoß für die JSG. 
Diesmal nahm Ole Schröder den Ball. Er lief an – und 
traf. Doch zu früh gefreut: Der Schiedsrichter hatte den 
Ball noch gar nicht freigegeben. Also: Zurück auf An-
fang. Wer jetzt Nervenflattern beim Schützen erwartet 
hätte, kennt Ole Schröder schlecht. Auch beim zweiten 
Versuch blieb er cool und verwandelte zum viel umju-
belten 2:1. Damit schien der Sieg in der letzten Spiel-
minute zum Greifen nah. Doch der SV Weyhe hatte of-
fenbar noch etwas dagegen und kam tatsächlich noch 
zum 2:2-Ausgleich.
Bitter? Ein bisschen. Trotzdem konnte die Mannschaft 
stolz auf ihre Leistung sein. Sie hatte bis zum Schluss 
gekämpft und gegen einen starken Gegner alles auf 
dem Platz gelassen.
Und der Punkt hatte einen schönen Nebeneffekt: Die 
JSG Twistringen übernahm damit die Tabellenführung 
in der neuen Liga!

U11 (I) Aus drei Teams wird eins

Zum Weiterlesen 
bitte umblättern



JUGEND 2. HERREN

U11 (II) Sieg dank konzentrierter Leistung

1. SPIELTAG SCT II – SV MÖRSEN SCHARRENDORF  1:4  Derby, Flutlicht und dann auch 
noch ein Heimspiel im „Käfig“. Die Vorzeichen zum Saisonauftakt könnten besser kaum sein. Das Spiel geht los, die Euphorie war 
leider sofort verflogen. Eine katastrophale 1. Halbzeit ist das Resultat. Alles was wir uns vorgenommen hatten, wurde wenig bis 
gar nicht umgesetzt. Das Beste? Es steht „nur“ 0:1. Halbzeit 2 startet denkbar ungünstig mit dem schnellen 0:2 für Mörsen. Für 
uns ein kleiner „Wachmacher“. Auf einmal können wir Fußball spielen. Durch einen starken Laufweg von Maik Wilkens auf 1:2 
herangekommen und auf einmal war die Hoffnung wieder da. Leider war dann das Spielglück nicht auf unserer Seite und so fiel 
erst das 1:3 und kurz vor Ende auch noch das 1:4. Spiel schnell abhaken.

2. SPIELTAG SV FRIESEN LEMBRUCH II – SCT II  0:5  Mittwochs Abend 19:30 in Lembruch, 
war da mal was? Rückblick: März 2026: Lembruch Tabellenletzter. Halbzeitstand 3:0 für uns, Endergebnis 4:3 verloren! Jeder kann 
sich jetzt einmal die Stimmung nachdem Spiel vorstellen. Egal wie wütend ihr euch einen Trainer vorstellt, „Pinki“ war wütender 
:) Okay, also heute steht Wiedergutmachung auf dem Programm, um den Puls von Pinki vom letzten Mal zu beruhigen. Anpfiff 
und wir legen gleich los wie die Feuerwehr. Flanke von Moritz,  Lewin tanzt den Gegner aus 1:0. Balleroberung vor unserem 
16er, Tom läuft einfach mal los, spielt einen Doppelpass mit Lewin, schickt Maik Wilkens auf die Reise 2:0, was gleichzeitig auch 
der Halbzeitstand war. Für alle die jetzt denken, dass wir wieder in Lembruch eine Führung verspielen, die kann ich beruhigen. 
Anstoß 2. Halbzeit und nicht mal eine Minute später steht es durch ein schönes Tor von Maik Wilkens 3:0. Lembruch fiel nach 
vorne an diesem Tag so gar nichts ein und wir machten in Person von Maik Wilkens und Timo Hiller Treffer 4 und 5. 5:0 Auswärts-
sieg! @pinki ist das Wiedergutmachung genug? 

3. SPIELTAG BARNSTORFER SV – SCT II  4:0  Sonntagsspiele und die 2. Herren des SCT, kein 
gutes Duo. Und auch an diesem Tag war der Wurm drin.  Beim Treffpunkt noch große Verwunderung, keiner verkatert, alle fit, 
ist das noch unsere 2. Herren? Das Spiel geht los und die Kacke ist am dampfen. Gleich drei verletzungsbedingte Wechsel in der 
ersten Halbzeit und 0:1 ein Rückstand. Puh, das ist hart. Direkt nach der Halbzeit das 0:2 bekommen. Viele Spieler, die leider auf 
ungewohnten Positionen spielen mussten und dann auch noch Verletzung 4 und 5. Am Ende steht ein 4:0 für die Hausherren, 
welches auch in der Höhe völlig in Ordnung geht. An dieser Stelle die besten Genesungswünsche an Moritz der sich in dem Spiel 
leider das Schienbein gebrochen hat. 

4. SPIELTAG SCT II – TV NEUENKIRCHEN II  3:2  Mit ordentlich Stimmung sind wir ins Derby 
gestartet und konnten direkt das 1:0 machen. Die Antwort von Neuenkirchen ließ allerdings nicht lange auf sich warten. Erst das 
1:1 und nur zwei Minuten später sogar das 1:2.  Wir lassen uns davon aber nicht unterkriegen und schaffen noch vor der Halbzeit 
den Ausgleich zum 2:2. Halbzeit.  In der zweiten Hälfte wird es dann nicht weniger aufregend. Wir bekommen einen Elfmeter, 
können diesen leider nicht verwandeln. Kurz darauf sehen wir die Gelb-Rote Karte und müssen in Unterzahl weiterspielen. Doch 
es kommt noch härter: Eine glatte Rote Karte. Damit spielen wir plötzlich 9 gegen 11. Und dann bekommen wir erneut einen 
Elfmeter – diesmal sitzt er! Jannis behält die Nerven - 3:2 für uns! Neuenkirchen bekommt auch noch eine Rote Karte und damit 
heißt es wieder 9 gegen 10. Ein unglaublich aufregendes Derby, bei dem nicht nur auf dem Platz, sondern auch bei den Zuschau-
ern ordentlich was los war.  Derbysieger in einem farbenfrohen Spiel! 

Aus drei Teams wird eine Mannschaft
Zur Truppe der Trainer Hauke Neubert und Oliver Schrö-
der gehören Julian Kletke, Julius Schulze, Kacper Drozdz, 
Fabian Duda, Joscha Mann, Alex Parpala, Til Kuhangel, 
Ole Schröder und Fiete Neubert.
Die Jungs kennen sich bereits aus den vergangenen 
Jahren. Neu ist vor allem, dass sie jetzt dauerhaft ge-
meinsam auf dem Platz stehen. Aus drei Teams ist eine 
Mannschaft geworden – und die scheint sich gerade 
prächtig einzuspielen.

Die beiden starken Turnierplatzierungen, die drei über-
zeugenden Ligaspiele und die aktuelle Tabellenfüh-
rung können sich jedenfalls sehen lassen. Dabei geht 
es nicht nur um Ergebnisse: Die Mannschaft sammelt 
gemeinsam Erfahrungen, wächst weiter zusammen 
und hat dabei offensichtlich jede Menge Spaß.

Die U11 der JSG Twistringen ist also nicht neu – sie ist 
nur endlich komplett!

Mit einer über beide Halbzeiten konzentrierten Leis-
tung gewann die U11 II der JSG Twistringen-Mörsen-
Marhorst verdient ihr erstes Heimspiel gegen den 
TuS Sulingen.
Dem ersten Auftritt der neuen Serie 2026/2027 in der 
“Primax-Arena“ wohnten um die 30 Zuschauer bei und 
dem Heimpublikum wurden am 2. Spieltag so einige 
Tore geboten... aber der Reihe nach.
Der SCT war arg motiviert, die Saisonauftaktniederlage 
in Barnstorf vergessen machen zu lassen und ging 
ab den Anfangsminuten sofort dementsprechend zu 
Werke. Der Ball rollte oft ansehnlich durch die Reihen 
der Blaumeisen und so nutzten die Gastgeber, die sich 
bietenden Torchancen konsequent aus und stellten 
bereits vor dem Seitenwechsel die Weichen auf Sieg.
Keeperin Clara hielt einmal mehr tadellos, die Ab-
stimmung zwischen dem Abwehr- und Mittelfeldblock 
„funzte“ über weite Strecken des Spiels bestens und 
auch das Verbindungsscharnier in das Angriffsdrittel 
war gut geschmiert.

Folge dessen waren weitere Tore in der 2. Hälfte, so 
dass sich die Spielerinnen & Spieler der JSG Tw./Mö./
Marh. letztendlich mit einem deutlichen Heimsieg be-
lohnten.
Auf Sulinger Seite wussten der Abwehrspieler mit der 
Nr. 3 und vor allem der Torhüter zu gefallen, der mit 
guten Paraden weitere mögliche Gegentreffer verhin-
derte.
Ein Dank geht an Referee Olaf Beuermann (dem es bei-
de Mannschaften beim Pfeifen & “Schiedsrichten“ der 
Partie leicht machten) …Olly verzichtete auf seine ihm 
zustehende “Gage“ und stellte sein Engagement kos-
tenlos zu Verfügung. Hierfür ein herzliches Dankeschön.

Torfolge: 1:0 Jaarne (2.) / 2:0 Jaarne (5.) / 3:0 Filiz (9.) / 4:0 
Jaarne (12.) / 5:0 Michel (23.) / 6:0 Elias (26.) / 7:0 Elias 
(30.) / 7:1 … (39.) / 8:1 Jaarne (42.) / 8:2 … (43.) / 9:2 Jaarne 
(44.) / 10:2 Filip “klein“ (49.) Zuschauer: 30 
Autor: “mj“
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INTERVIEW

Hallo Tristan! Wie bist du zum SCT bzw. zu unserer 
Mannschaft gekommen und was sind die ersten 
Eindrücke von der Mannschaft und dem Verein?
Tristan: Durch gute Gespräche mit Timo und Simon 
war ich bereits Ende Januar Feuer und Flamme. Aus 
der Mannschaft kannte ich tatsächlich niemanden 
persönlich, wusste aber dass dieser Verein sehr fami-
liär geführt ist und die Truppe ein eingeschworener 
Haufen ist. Alles Dinge, die es braucht, damit ich mich 
in einem Verein wohlfühle und bisher bestätigt sich 
mein Eindruck vollends.

Vorher hast du jahrelang für den SV Heiligenfelde 
gespielt. Welche Gemeinsamkeiten zwischen den 
Vereinen gibt es? Konntest du auch Unterschiede 
feststellen?
Tristan: Das familiäre Umfeld vor allem. Die Bezirks-
liga kenne ich mittlerweile aus dem Eff-Eff, freue 
mich jetzt aber auch wieder drauf, nach zwei eher 
schwierigen Jahren mit wenig Ambitionen und Spaß 
wieder auf genau diese Dinge. In Heiligenfelde wird 
die Gemeinschaft innerhalb des Vereins wahnsinnig 
gut gepflegt. Hier hoffe ich auf den SCT-Ball, damit Ich 
noch die verschiedenen Teams und Menschen besser 
kennenlerne neben der 1. Herren.

Was bringst du deiner Meinung nach Neues oder 
Besonderes in die Mannschaft ein?
Tristan: Ich wurde aufgrund meiner Zweikampfstär-
ke, Erfahrung und der gewissen Härte auf den Platz 
geholt. Themen, die mich beim Gegner vielleicht nicht 

Interview mit Tristan Godesberg
beliebt machen, aber dem Team hoffentlich in dieser 
Spielzeit noch genügend helfen werden.

Wenn die Mannschaft eine WG wäre: Mit wem wür-
dest du sofort einziehen und mit wem niemals?
Tristan: Mit Maurice bin ich wohl ziemlich auf einer 
Wellenlänge und das könnte passen. Niemals würde 
ich nicht sagen, aber auch wenn ich ihn sehr gern 
mag: Moritz würde mich in einer WG wohl ziemlich 
schnell altern lassen und meine Nerven strapazieren.

Wer hat den besten und wer den schlechtesten Mu-
sikgeschmack in der Kabine?
Tristan: Den besten natürlich ich selber… glaube ich 
manchmal jedenfalls. Den schlechtesten… wer ein 
Spiel wegen Roland Kaiser absagt, der hat wohl kei-
nen allzu guten Geschmack. Grüße an Rensing!

Wir wollen hier natürlich nicht nach Schwächen  
fragen, aber was fehlt noch zur 100?
Tristan: Konditionell habe ich schon mein Leben lang 
nicht die allzu größte Disziplin, muss ich gestehen. Da 
könnte ich mir von Lüder oder Justus noch etwas ab-
schauen.

Was machst du, wenn du grade mal nicht auf dem 
Fußballplatz stehst?
Tristan: Ich verfolge die NBA, spiele hin und wieder 
Tennis und reise gerne.

Zum Abschluss: Was möchtest du den Zuschauern 
und deinen neuen Mitspielern für die Saison mit auf 
den Weg geben?
Tristan: Das ich mich wahnsinnig auf die Saison freue 
und man bei mir sicher sein kann, dass ich 110% auf 
dem Platz lasse. Für meine Mitspieler habe ich zu je-
der Tag- und Nachtzeit ein offenes Ohr, auch abseits 
des Platzes.

Fast vergessen: Für welchen Bundesligisten 
drückst du eigentlich die Daumen?
Tristan: Ich bin schon von Kindesbeinen an Fan des 
SV Werder. Als Familie haben wir immer den Tag der 
Fans besucht. Daher stammt auch dieses „Beweis-
foto“. Rechts neben mir ist übrigens Raphael Wicky 
zu sehen.

Vielen Dank für das Interview!

Tristan Godesberg 
mit Raphael Wicky

Tristan Godesberg

Auf der Internetseite www.fupa.net erreichst du in der Wertung MVP einen sehr guten Wert von 94 Punkten! 
Wo siehst du deine Stärken? Wie würdest du deinen Spielstil beschreiben?
Tristan: Ich gebe ehrlicherweise nicht so viel auf diese Seite oder auf die Meinung gegnerischer Trainer oder 
Spieler. Wichtig ist, was Timo, Simon oder auch die Mitspieler sagen und da denke ich, schätzen sie meine Zwei-
kampfstärke, Aggressivität und Ruhe am Ball am meisten.
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Lions Twistringen Manfred Bruns Walter, Claudia,

Peter

Allianz Ücky 2. Herren-
Mannschaft Ben & Mats Jaschek 

Event Service

Alte Herren
Sturm

Renate und Otto
Wessels

Ingrid und Dieter 
Jurga Jonny

Alte Herren
Verteidiger Ludwig Schütte Georg MOrhmann

Alte Herren
Mittelfeld

„Die Stimme“
K.J.E.

Günter
Schröder-Borchers

Ribery

Familie
Abraham/Kramer Janosch Lüers Ein Gönner

Hanna, Simon,
Moritz, Anton,

David, Finn
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Stefan Thelken
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Wiechmann
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Werder Fan-Club
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Aloys Wilkens
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Notar

Markus Thiede

Diepholzer
Rotkäppchen

JUGENDFUßBALL
SPONSOREN-HAUS

Volksbank
Twistringen Thorsten Marcordes

halten, bzw. noch zu steigern, umsetzen möchten. 
Dafür benötigen wir im Jugendbereich ein qualifi zier-
tes Sportangebot, um ein maximales Leistungspoten-
zial zu erreichen.

Diese Sponsorenhaus für den Fußball-Jugendbereich 
haben wir geschaffen, weil wir unsere Ziel setzung in 
Zukunft mit möglichst vielen Jugendlichen aus dem 
eigenen Nachwuchs den jetzigen Leistungsstand zu 

Jeder kann mit einem kleinen Betrag die Jugendarbeit 
im SCT unterstützen. Die Sponsorennamen werden im 
Sponsorenhaus im Vereinsheim und in diesem Stadion-
heft immer aktuell gehalten.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Jugendarbeit 
unterstützen würden. Für die Jugendabteilung wird 
Ihre Beteiligung eine Verpfl ichtung sein. 

Sparte Fußball im SCT

Erwerben Sie für 25 € pro Jahr ein Sponsorenfeld 

und unterstützen Sie damit die Jugendarbeit im SCT.  

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Ansprechpartner: Spartenvorstand & alle Jugendbetreuer

Kevin Krowiorsch, Mobil 0172 5292857

Wirt in der Vereinsgaststätte
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Westerstr. 65
Twistringen
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Twistringer Reifen
Service GmbH
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Sven Myer

Restaurant
Korfu
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Schlake-Schröder

Plöger Bau
GmbH & Co. KG

Hirsch
Apotheke

GÖBBER
Dach+Wand

iph
Klaus Hammann

ERGO Generalagentur 
Leo Kuhangel

Heinrich Bellersen
Heizung+Sanitär

WIRO LUERS GmbH

Wiese Keramik
Ideen.Fliesen.Naturstein

Steuerberater
Sozietät

Günter Stegmann
Andreas StegmannMÜHLEN

APOTHEKE



Geburtstagsgeschenk vergessen?
Geschenkideen fi ndet ihr hier: www.sctwistringen.de

Flaschenöffner Zisch 9,95 € Tasse Spielmacher 12,95 €

Darüber freut sich jede Blaumeise!Darüber freut sich jede Blaumeise!

13. September Jens Knabe
13. September Sven Ripke
14. September Markus Bavendiek
14. September Urs Beckmann
15. September Jens Schröder
16. September Jannik Landwehr
20. September Janosch Lüers

21. September Hannes Fortkamp
22. September Claas Schütte
23. September Ralf Rump
23. September Marc Tegge
27. Septembe Markus-Vincent Böckermann
27. September Christian Wübbeler
27. September Filiz Jürgens

Herzlichen Glückwunsch!
Mit dieser Ausgabe gratulieren wir unseren vom 
13. September bis zum 27. September geborenen Spar-
tenmitgliedern recht herzlich und wünschen ihnen 
für das neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

GEBURTSTAGE



Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Generalvertretung

Torsten Straßburg

Am Markt 2

27239 Twistringen

Tel�
 ��2�3�9���9�

Wir können keinen

Elfmeter halten – euer Risiko

aber schon!







JUGEND

Die A-Junioren der JSG Mörsen-Marhorst-Twistrin-
gen dürfen sich über eine komplett neue Ausstat-
tung freuen! 

Dank der drei Sponsoren Fahrzeug-Service Land-
wehr aus Twistringen, Solar Melle aus Heiligenloh 
und LNB Energietechnik aus Eydelstedt wurde die 
Mannschaft mit neuen Trainingsanzügen, T-Shirts und 
Warm-up-shirts ausgestattet.

A-Jugend freut sich über neue Ausrüstung!

Obere Reihe v.l.n.r.: Rifatefe Demirbas, Alexander Schlot-
gauer, Linus Albert, Matteo Lehmkuhl, David Stöver
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Friedhelm Drieling (Jugendleiter 
SVMS), Chris Nordloh (LNB Energietechnik), Diar Mekolli, 
Marik Meyer, Lasse Wandel, Veit Brackland, Hennes Beuke, 
Matthis Dubbert, Dirk Landwehr (Fahrzeug-Service Land-
wehr), Michael Rabe (Trainer)
Untere Reihe v.l.n.r.: Filip Jürgens, Finn Bavendiek, Linus 
Bode, Kimi Beuermann, Hans Wandel

Ein riesiges Dankeschön an unsere 
drei Partner für die großzügige 
Unterstützung!
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UND WAS DENKT IHR SO?

Ihr habt Fragen, Ideen, 

Kritik oder Verbesserungs-

vorschläge?

Dann mailt uns einfach an:

info@sctwistringen.de

Die nächste Ausgabe der 

Blaumeise erscheint zum 

Spiel gegen den SV B-E 

Steimbke am 26.09.2026!




